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Vortrag „Letzte Hilfe Kurs“

Die Gesunde Gemeinde lädt zum 
Vortrag am Mittwoch, 1. April, 
19  Uhr in das Gasthaus Schör-
gendorfer ein. 

Näheres dazu auf Seite 9.

Aus dem Gemeindeamt und 
dem Gemeinderat

Berichte aus dem Gemeinderat 
und wichtige Informationen aus 
dem Gemeindeamt fassen wir 
auf den Seiten 3 bis 5 zusammen. 

Stellenausschreibung  
VerwaltungsmitarbeiterIn 
Gemeindeamt St. Thomas

Näheres dazu auf Seite 3

www.michaelnbach.at

Bewegungsangebot  
sichern und erweitern

Vizebürgermeister Alois Mallinger, Bürgermeister Martin Dammayr mit den Bauhofmitarbeitern Thomas Doppelmayr und Herbert Entholzer 
bei der Besprechung der Sanierungsmaßnahmen im Turnsaal.
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Zudem wurde ein Arbeitskreis in­
stalliert, der sich mit der Errich-
tung eines größeren Turnsaales 
befasst. 
Ein solcher soll für den künftigen 
Turnunterricht zeitgemäße Mög­
lichkeiten bieten. 
Im Sommer sollen weiters in den 
Gängen effizientere Beleuchtun­
gen angebracht und schalldäm­
mende Decken eingebaut werden.

Verabschiedung in die Pension
Erna Orthofer hat über 20 Jahre 
unser Volksschulgebäude betreut 
und sauber gehalten, mit Ende 
Jänner verabschiedeten wir sie in 
die Pension. 
Mit viel Umsicht hat sie für Ord­
nung in „ihrer“ Schule gesorgt. 
Eine besondere Herausforderung 
stellten die Umbau- und Sanie­
rungsarbeiten in den letzten Jah­
ren dar. 

Wir danken Erna für ihren Einsatz 
und das persönliche Engagement 
in ihrem Dienst. Für ihren neuen 
Lebensabschnitt wünschen wir al­
les Gute!

Zukunftsprofil 
für Michaelnbach
Die gemeinsame Entwicklungsar­
beit für die Gemeinde trägt lau­
fend Früchte in Form umgesetzter 
Projekte. 
Dieser Ausgabe unserer Gemein­
dezeitung liegt das Zukunftspro­
fil aus der Ideensammlung und 
Planungsphase der letzten Jahre 
und Monate bei. Eine Reihe en­
gagierter Bürger und Bürgerinnen 
hat sich hier mit Vorschlägen - vor 
allem beim Ideenkirtag 2017 - ein­
gebracht. 

Ich danke allen für ihr Mittun und 
ersuche gleichzeitig alle Micha­
elnbacherInnen an der Verwirkli­
chung dieser Vorhaben mitzuwir­
ken um Michaelnbach auch für die 
Zukunft lebenswert zu erhalten! 

Breitbandausbau 
Die Versorgung mit leistungsfähi­
gen Datenleitungen ist eine wichti­
ge Thematik vor allem in den länd­
lichen Gemeinden. 
In den letzten Jahren wurden erste 

Gebiete in unserer Gemeinde mit 
Glasfaserleitungen durch die Ener­
gie AG erschlossen. Im heurigen 
Sommer soll dieser Ausbau fortge­
führt werden. 
Die Energie AG plant derzeit die 
Baudurchführung (Rohrverlegung 
und Anschlussherstellung) im Mai 
und Juni für die Häuser im gesam­
ten Ortsgebiet Michaelnbach und 
der Ortschaft Haid. Mit dem Aus­
bau in Gebieten der Gemeinde Tol­
let soll auch die Ortschaft Nieder­
wödling erschlossen werden. 
Mitarbeiter der Grabungsfirmen 
sind derzeit unterwegs um die Ka­
beltrassen sowie die Hauszuleitun­
gen zu planen. 
Für Informationen und weitere 
Fragen bitte am Gemeindeamt 
melden. 

Schulsanierung - 
nächste Schritte
In den nächsten Wochen star­
ten wir in die nächste Etappe der 
Schulsanierung. Der bestehende 
Turnsaal wird saniert. 
Ein neuer Holzboden, neue Geräte 

sowie eine neue Kletterwand und 
eine unfallsichere Wandverklei­
dung werden montiert. Damit soll 
dieser Raum auch für die Zukunft 
als Bewegungsraum nützbar blei­
ben. 

Unser Bürgermeister 

Bgm. Martin Dammayr

Liebe Michaelnbacherinnen und Michaelnbacher!

Michaelnbach.weiter.denken

Zukunftsprofil der Gemeinde Michaelnbach

entstanden im Rahmen des Ideenkirtages 2017
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Stellenausschreibung - Mitarbeiter/in 
im Verwaltungsdienst für die  
Verwaltungsgemeinschaft Hui-um  
Michaelnbach-Pollham-St. Thomas

Es wird der Dienstposten einer/s 
Vertragsbediensteten der Funkti-
onslaufbahn VB GD 20.3 zur ehest­
möglichen Besetzung am Gemein­
deamt St. Thomas ausgeschrieben.

»» Beschäftigungsausmaß: vollbe­
schäftigt (40 Wochenstunden) 
- auch Teilzeit möglich

»» Die vorgesehene Verwendung 
erfordert neben guten EDV- 
(Word, Excel) und Rechtschreib­
kenntnissen auch Flexibilität und 
Eigenständigkeit.

Aufgabenbereiche:
»» Öffentlichkeitsarbeit (Zeitung,  

	 Homepage, etc.)
»» Angelegenheiten im Sinne des  

	 Kinderbetreuungsgesetzes  
	 (Kindergarten, Krabbelstube)  
	 sowie 

»» schulische Angelegenheiten  
	 inkl. Nachmittagsbetreuung

»» Bürgerservice
»» allgemeiner Schriftverkehr
»» Mithilfe bei Vorbereitung und  

	 Abwicklung von Wahlen, Volks- 
	 begehren und Volksabstimmun- 
	 gen

»» Verwaltung der Abfallbeseiti- 
	 gung, Ausgabe von Müllsäcken,  
	 Gelben Säcken

»» Abwicklung des Parteienverkehrs  
	 (Hilfestellung bei Antragstellun- 
	 gen der Bürger)

»» Einhebung von Abgaben und  
	 Gebühren

»» Organisation von Gemeindever- 
	 anstaltungen

»» Führung der Amtskasse
»» Meldeamt
»» Fundamt

Anstellungserforderniss:
»» Österreichische Staatsbürger­

schaft
»» Persönliche, insbesondere ge­

sundheitliche und fachliche 
Eignung für die Erfüllung der 
Aufgaben, die mit der vorge­
sehenen Verwendung verbun­
den sind

»» Männliche Bewerber müssen 
ihren Präsenz- oder Zivildienst 
abgeleistet haben, sofern die 
gesundheitliche Eignung dafür 
gegeben war

Schriftliche Bewerbungen 
werden mit den erforderlichen 
Unterlagen (Lebenslauf, Foto,  
Urkunden, letztes Schulab­
schlusszeugnis, Dienstzeugnisse) 
entweder per Post an Gemein­
deamt St. Thomas,  
4732 St. Thomas 100 oder 
per Mail an gemeinde@st-
thomas.ooe.gv.at bis spätestens 
28.02.2020 erwartet.

Für Rückfragen stehen gerne  
zur Verfügung:
Gemeindeamt St. Thomas: 
Standortleiterin Renate Keppl­
müller (Tel. 07277/7212-311)

Leiter der Verwaltungsgemein­
schaft: Stefan Lorenz, BA 
(Tel. 07248/68712-211)

Ein intensives, aber durchaus erfolg­
reiches Jahr liegt hinter den Mitar­
beiterinnen und Mitarbeitern der 
Gemeindeämter Michaelnbach, Poll­
ham und St. Thomas. 
Was im Jänner 2019 als einzigartiges 
Projekt begonnen hat, ist zu einem 
tragfähigen und stabilen System ge­
reift.
Die Adaptierung und Erweiterung 
des EDV-Systems, die Neu-Organi­
sation der Aufgabenbereiche und 
Zuständigkeiten, die Einführung 
von Qualitäts- und Prozessmanage­
ment-Werkzeugen sowie die konti­
nuierliche operative Zusammenfüh­
rung der fachlichen Themengebiete 
zeugen von einer lebendigen Koope­
ration.

Gut gerüstet für die Zukunft
Als nächstes größeres Projekt wird 
die Erarbeitung eines Leitbildes für 
die Verwaltung in Angriff genom­
men. Damit wird Professionalität 
gewährleistet und ein hohes Maß an 
Servicequalität sichergestellt.

Ein Jahr Hui-um Verwal-
tungskooperation

Bitte beachten!
Aufgrund einer inter-
nen Fortbildung ist 
das Gemeindeamt am 
Donnerstag, 5.  März 
geschlossen. 
Es gibt einen telefo-
nischen Journaldienst 
für dringende Anfra-
gen.
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Aus dem Gemeinderat

Berichte aus der Gemeinderatssitzung vom 19. Dezember 2019

Finanzielle Entwicklung 2019
Ein Blick auf die Finanzen im Jahr 
2019 zeigt, dass durch Mehrein­
nahmen und Einsparungen zwar 
rd. 80.000 € zusätzlich zur Verfügung 
stehen, diese jedoch durch teilwei­
se höhere und zusätzliche Ausgaben 
aufgebraucht werden. Gesamt kön­
nen somit voraussichtlich die vorge­
sehenen 42.500 € für AOH-Vorhaben 
bereitgestellt werden.

Festsetzung der Steuern, Ab-
gaben und Gebühren für 2020 
Für 2020 wurden die nachstehenden 
Abgaben u. Gebühren festgelegt:

Kanalbenützungsgebühr inkl. Ust.
211,20 € pro Einwohner/Jahr  
  42,24 € für Kinder/Jahr  	

Wasserbezugsgebühr inkl. Ust.
1,75 € pro Kubikmeter lt. Wasserzäh­
ler 

Müllabfuhrgebühr: 
7,80 € für Tonne/Sack pro Entleerung

Hundeabgabe:  30,00 €  

Die Anschlussgebühren für Wasser 
und Kanal wurden geringfügig an die 
vorgegebene Mindestanschlussge­
bühr angepasst.

Kanal (inkl. Ust):
3.762 € für 1. Belastungsanteil*
Wasser (inkl. Ust):   
2.475 € für 1. Belastungsanteil *

*Jeweils bis 170 m² Nutzfläche.

Beratung und Beschlussfas-
sung über den Voranschlag für 
das Jahr 2020 
Die Budgetplanung erfolgte das drit­
te Jahr unter den Vorgaben der Ge­
meindefinanzierung NEU. Es gibt da­
durch eine höhere Mittelzuweisung 
mit der die Gemeinde eigenständig 
kleinere Projekte bis 30.000 € finan­
zieren muss und Ansparungen für 
größere Projekte tätigen. 
Nach den Bestimmungen der neuen 
Voranschlags- und Rechnungsord­
nung 2015 (VRV) war erstmals der 
Voranschlag in völlig neuer Struktu­
rierung zu erstellen (Ergebnis,- Finan­
zierungs- und Vermögenshaushalt 
- ähnlich der Doppik). Unter Beach­
tung der Grundsätze der Wirtschaft­
lichkeit, Zweckmäßigkeit und Spar­
samkeit konnte auch für 2020 wieder 
ein ausgeglichenes Ergebnis erreicht 
werden. 
Die Ertragsanteile der Gemeinde (ca. 
47 % bzw. 1.133.400 €) sind dank 
guter Konjunktur die Haupteinnah­
mequelle. Verbunden mit der guten 
Arbeitsplatz- bzw. Beschäftigungs­
entwicklung ergibt sich auch ein zu­
friedenstellendes Kommunalsteuer­
aufkommen mit rd. 146.800 €. Die 
größten Pflichtausgaben sind nach 
wie vor der Krankenanstaltenbeitrag 
(295.600 €) und der Beitrag an den 
Sozialhilfeverband (302.000 €).
Der Spielraum wird jedoch trotz 
steigender Einnahmen aufgrund 
der Fixausgaben immer geringer. 
So sind 2020 für außerordentliche 
Projekte nur 31.300 € veranschlagt. 
Für die Darlehen sind Tilgungen von  
215.900 € und Zinsen von 18.100 € 
vorgesehen. 
Der Zuschuss zu den Kanalbaudarle­
hen beträgt 169.900 €.

Der außerordentliche Haushalt ist 
mit 453.000 € ebenfalls ausgeglichen 
und enthält die Projekte Ortsplatz­
gestaltung, Turnsaalsanierung und 
Straßenbau.

Vergabe des Kassenkredites 
für das Rechnungsjahr 2020
Zur Aufrechterhaltung der Zahlungs­
fähigkeit wurde für 2020 ein Kassen­
kredit mit 300.000 € abgeschlossen. 
Die Vergabe erfolgte an den Billigst­
bieter, die Raiffeisenbank Michaeln­
bach.

Beschluss eines mittelfristi-
gen Finanzplanes (MFP) für 
die Jahre 2020 – 2024
Aufgrund der vorliegenden Zahlen 
und Prognosen sind die Gemeinde­
finanzen bis 2024 gesichert und es 
konnten auch einige Projekte ein­
geplant werden. Vorgesehen sind 
die Ortsplatzgestaltung, restliche 
Schulsanierung,  Turnsaalneubau, 
Clubheimsanierung, Straßenbau und 
Tanklöschfahrzeug für die Feuerwehr.

Finanzierungsplan für Gehweg 
Unterfurth
Für den Gehweg Haus-Unterfurth 
wurde ein Finanzierungsplan mit 
121.000 € beschlossen, wobei 50  % 
der Kosten vom Land OÖ übernom­
men werden.

Finanzierungsplan für  
restliche Schulsanierung
Für die restlichen Sanierungen wie 
Turnraum, Akustik, Türen, Portale, 
Fassade etc. steht ein Budget von 
525.600 € zur Verfügung. Dazu sind 
rd. 163.000 € von der Gemeinde auf­
zubringen. 

Auftragsvergabe für  
Turnraumsanierung
Damit der Turnsaal wieder den heu­
tigen nutzungs- und sicherheitstech­
nischen Anforderungen entspricht, 
erfolgte die Auftragsvergabe zur Sa­
nierung im März an den Billigstbieter, 
Fa. Schweiger aus Wartberg, in der 
Höhe von 83.839 €. 

Bauberatung

Die nächste Bauberatung findet 
am 26. März am Gemeindeamt 
Michaelnbach statt. Wir bitten 
um telefonische Voranmeldung. 
(Tel. 07277/2555)
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2020 besteht wieder die Möglichkeit 
einer Zeckenschutzimpfung gegen 
die FSME-Erkrankung beim Sanitäts­
dienst der Bezirkshauptmannschaft 
Grieskirchen - Eferding.
Die Impfung erfolgt am Standort  
der Bezirkshauptmannschaft Gries­
kirchen zu den unten angeführten 
Terminen. Eine Anmeldung ist NICHT 
erforderlich. 

Die FSME-Impf-Termine für 2020:
»» Dienstag 18. Februar 2020, 14:00 bis 16:00 Uhr (Semestertermin)
»» Dienstag 03. März 2020, 14:00 bis 16:00 Uhr
»» Dienstag 17. März 2020, 14:00 bis 16:00 Uhr
»» Dienstag 31. März 2020, 14:00 bis 16:00 Uhr
»» Dienstag 28. April 2020, 14:00 bis 16:00 Uhr
»» Dienstag 26. Mai 2020, 14:00 bis 16:00 Uhr

Die Kosten für die Impfung und den 
Impfstoff sind vor Ort zu bezahlen:
	 Erwachsene 	 18,50 €
	 Kinder bis zum  
	 vollendeten 15.Lj. 	 13,70 €
	 3. unversorgtes Kind 	 4,00 €

Für Kinder zwischen dem 15. und 16. Le­
bensjahr werden zu den 13,70 € noch 
zusätzlich 2,00 € eingehoben.

FSME-Schutzimpfung

Das Land OÖ unterstützt mit einem 
Heizkostenzuschuss für die Heizperi­
ode 2019/2020, gleich mit welchem 
Energieträger geheizt wird, sozial be­
dürftige Personen.
Wenn das monatliche Nettoeinkom­
men aller im Haushalt/einer Woh­
nung lebenden Personen die Summe 
folgender Beträge nicht übersteigt, 
kann dieser Zuschuss am Gemein­
deamt beantragt werden.

Diese Einkommensgrenzen 
betragen für:     
Alleinstehende: 	 933,06 €
Ehepaare/Lebensgemeinschaften: 	
	 1.398,97 €
je Kind: 	 173,04 €

Heizkostenzuschuss

HEIZKOSTENZUSCHUSS

Für Hunde besteht eine allgemeine 
Meldepflicht. Eine Anmeldung ist am 
Gemeindeamt durchzuführen. 

Benötigt werden dazu:
•	Sachkundenachweis
•	Nachweis Haftpflichtversicherung
•	Hundepass

Alle Termine zu den Sachkundenach­
weisen werden auf der Homepage 
www.michaelnbach.at veröffentlicht.

Wir weisen außerdem darauf hin, 
dass im Ortsgebiet Hunde an der 
Leine oder  mit 
Maulkorb ge-
führt werden 
müssen. 
Das betrifft alle 
Straßen, Geh­
steige,  und 
Wiesen inner­
halb eines Orts­
gebietes. 

Leinen- und Maulkorbpflicht besteht: 
•	in öffentlichen Verkehrsmitteln
•	in Schulen, Kindergärten und  
	 Kinderbetreuungseinrichtungen
•	auf Kinderspielplätzen
•	bei größeren Menschenansam- 
	 mlungen z.B. bei Veranstaltungen

Hundekot ist ein Hygiene
problem
Wer einen Hund führt, muss die Ex­
kremente des Hundes unverzüglich 
beseitigen - egal ob im Ortsgebiet 
oder außerhalb. 

Hundekot stellt auch 
auf Wiesen ein gro­
ßes Problem dar. Er 
gelangt in das Futter 
und es kann zu Er­
krankungen von Tie­
ren führen.

Wie wird gefördert?
Der Heizkostenzuschuss wird einma­

lig in Höhe von 152  € pro Haus­
halt gewährt, wenn das Haus­

haltseinkommen unter 
den festgesetzten Einkom­

mensgrenzen liegt.

Alle Personen, denen der Heizkos­
tenzuschuss gewährt wird, können 
auch eine Einkaufskarte für den So­
zialmarkt des Roten Kreuzes beantra­
gen.

Nähere Infos dazu gibt es am Gemein­
deamt Michaelnbach. (07277/2555)

Hunde - Leinenpflicht

Reflektorarmbänder - „Mach dich sichtbar“

Es zeigt sich, dass ein großer Teil der 
Unfälle von Fußgängern durch eine 
Verbesserung der Sichtbarkeit im 
Straßenverkehr vermieden werden 
kann. Das Land Oberösterreich bie­
tet daher GRATIS-Reflektorbänder 
für Erwachsene an, die am Gemein­

deamt abgeholt 
werden können.

Angebracht wer­
den sollten die 
Reflektorbänder an den Oberarmen 
oder Beinen.
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Statistischer Jahresrückblick

Einwohner in Michaelnbach per 17.12.2018: 1272 Einwohner (668 männlich, 604 weiblich)

Einwohner in Michaelnbach per 31.12.2019: 1268 Einwohner (664 männlich, 604 weiblich)

Zuzüge: 41 Personen	 Wegzüge: 51 Personen	        Geburten: 14 Kinder	         Todesfälle: 8 Personen*

*Hauptwohnsitz in Michaelnbach

Februar: Schaur Theresa, Schmidgraben, Eltern: Schaur Carina und Daniel
März: Aichinger Liselotte, Oberreitbach, Eltern: Aichinger Barbara und Roman

Mayr Chiara, Pöttinger Straße, Eltern: Mayr Judith und Werner
Mai: Holzhauser Lukas, Unterreitbach, Eltern: Holzhauser Martina und Marek

Heftberger Jakob, Stockedt, Eltern: Heftberger Nicole und Johannes
Juli: Furthmoser Jasmin, Mairdoppl, Eltern: Furthmoser Helga und Bernhard
August: Hackl Luisa Maria, Schölmlahn, Eltern: Hackl Margit und Richard

Lehner Lorenz Paul, Krumbach, Eltern: Lehner Sandra und Paul
September: Heftberger Julian, Stockedt, Eltern: Heftberger Petra und Florian
Oktober: Buchegger Lukas, Haid, Eltern: Buchegger Anna und Wolfgang
November: Mittermayr Josef Alexander, Pollesbach, Eltern: Mittermayr Doris und Martin

Fellinger Anna, Holzing, Eltern: Fellinger Elisabeth und Roland
Dezember: Kalchgruber Jonas, Minithal, Eltern: Kalchgruber Elisabeth und Thomas

Stutz Maximilian Emanuel, Am Kirchberg, Eltern: Stutz Birgit und Emil

März: Hinterberger Christoph und Nicole (geb. Schmid) Pötting
Mai: Hackl Richard und Margit (geb. Lehner), Schölmlahn
Juni: Furthmoser Josef und Karin (geb. Mayr), Kiesenberg
November: Manigatterer Andreas und Rita (geb. Staudt), Schmidgraben

Jänner: Lehner-Dittenberger Peter (49), Schölmlahn
Wohlmayr Franz (90), Friedhofstraße

Februar: Humer Walter (85), Minithal, zuletzt AH Grieskirchen
März: Brunnmayr Helmut (48), Haus

Klinser Helena (85), Gaisedt
Mayr Anna (94), Mairdoppl, zuletzt AH St. Raphael Bad Schallerbach
Gföllner Franziska (95), Grieskirchner Straße, zuletzt AH Waizenkirchen

April: Sperl Josef (93), Haid, zuletzt AH Waizenkirchen
Mairhofer Hildegard (69), Haus, zuletzt AH Waizenkirchen
Mayr Franz (98), Mairdoppl, zuletzt AH Waizenkirchen

Juli: Erdpresser Maria (90), Schickenedt
Hötzeneder Karl (89), Haus, zuletzt AH Grieskirchen

September: Grabner Anton (92), zuletzt Grieskirchen
Oktober: Enzlberger Johann (76), Schölmlahn, zuletzt AH Peuerbach

Hofbauer Hildegard (85), Mairdoppl
November: Auinger Alois (84), Holzing
Dezember: Wiesinger August (84), Stauffstraße

Geburten 2019

Hochzeiten 2019

Todesfälle 2019
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Aus den Vereinen

Einladung „Offene Musikpro-
be“ am 8. März 2020
Am Sonntag 8. März lädt der Musik­
verein ab 9.30 Uhr wieder zur „Offe­
nen Musikprobe“ ins Musikheim ein.
Hier könnt ihr während einer Probe 
live miterleben, was der Kapellmeis­
ter so alles zu tun hat – wo die ver­
schiedenen Musiker im Orchester 
sitzen – und wie so eine Probe genau 
abläuft.
Eingeladen sind alle Interessierten, 
von Klein bis Groß – wir Musiker freu­
en uns wieder auf viele Besucher!

Einladung zum Frühjahrs- 
konzert – Samstag, 21. März
Der Musikverein Michaelnbach ver­
anstaltet am Samstag, 21. März 
2020, ab 20 Uhr wieder das Früh­
jahrskonzert im Melodium in Peuer­
bach. 
Es wird schon wieder fleißig geprobt 
um für unser musikalisches High­
light - das Frühjahrskonzert - bestens 
vorbereitet zu sein. Allen Zuhörern 
erwartet wieder ein sehr abwechs­

Aus dem Musikverein
lungsreiches Konzertprogramm, von 
traditioneller Polka- und Marschmu­
sik bis hin zur Filmmusik von Robin 
Hood. 
Einer der Höhepunkte ist sicherlich 
das Tuba-Solo von Viktor Sumereder 
und natürlich auch der Einmarsch 
unserer Jungmusiker - Ihr könnt ge­
spannt sein! Auch die bekannte Ge­
sangsnummer „Hard Rock Cafe“, 
gesungen von den beiden Bocks­
leitner-Geschwistern Katharina und 
Magdalena wird begeistern.
Der Konzertabend verspricht Hörge­
nuss für jeden Musikgeschmack und 
wir freuen uns, wieder viele Micha­
elnbacher zu unserem Frühjahrskon­
zert im Melodium begrüßen zu dür­
fen.

Das Adventsingen 2019  
in Bildern

Foto: Christoph Mühlböck

Mehr Fotos auf www.michaelnbach.at

Viele neue Angebote in 
der Bücherei

Habt ihr gewusst, dass …
•	es in unserer Bücherei 15 ver- 
	 schiedene Zeitschriften im Ange- 
	 bot gibt, die monatlich neu  
	 erscheinen?
•	sich jeder Benutzer unserer Büch- 
	 erei im letzten Jahr im Durch- 
	 schnitt 32 Medien ausgeborgt hat?
•	die Tonies Einzug in unsere Büch- 
	 erei gehalten haben (und das mit  
	 sehr großem Erfolg!)? 

Büchertasche:
Wie bereits angekündigt, wird euch 
die Fastenzeit auch heuer wieder mit 
unserer „Büchertasche“ etwas ver­
süßt!

Lasst euch von unserem 
Team die neuesten Bucht­
rends vorschlagen und 
nach Hause liefern! Nä­
here Infos dazu in der Bü­
cherei, im Folder und auf 
www.michaelnbach.at!

Bücherei-Café mit Bücher-
Flohmarkt
Einladen möchten wir euch sehr 
herzlich zu unserem Bücherei-Ca­
fé am Sonntag, 19. April 2020 ab 
9.30 Uhr in unsere Bücherei.
Bei Kaffee und Ku­
chen dürft ihr ger­
ne durchschmö­
kern und euch 
von unserem ak­
tuellen und viel­
fältigen Angebot 
überzeugen. 

17 % - beinahe ein Fünftel (!) -  un­
serer Bücher wurden im letzten Jahr 
erneuert, deshalb freuen wir uns, 
wenn wir euch mit dem einen oder 
anderen Buch unseres Flohmarktes 
eine Freude machen können!
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Aus den Vereinen

Mit „BODYGUARD – DAS MUSICAL“ 
konnten schon mehr als vier Millio­
nen Besucher in zwölf Ländern die 
packende Love-Story live auf der 
Bühne erleben, mit unvergesslichen 
Hits von Whitney Houston.
Das Landestheater Linz bietet damit 
ein Bühnenereignis der Extraklasse - 
noch glamouröser, noch spannender 
und noch romantischer als der Film!

Einladung zur Kulturfahrt in´s Musiktheater Linz

Termin: Dienstag, 21. Juli 2020
Abfahrt: 17.30 Uhr am Pendler­
parkplatz Michaelnbach
Kosten (Karte + Fahrt): 
Karte der Kategorie 3:   92,- €
Karte der Kategorie 4:   82,- €

Mindestteilnehmerzahl: 
20 Personen!

Anmeldungen ab sofort bis spätes­
tens 15. Mai 2020 bei Margit Ober­
mayr (0664/51 32 061)

Die Ortsbauernschaft Michaelnbach 
lädt alle Interessierten zur Tagesex­
kursion am 28. Februar 2020 ein.

07.00 Uhr: Abfahrt am Pendlerpark­
platz

Programm: 
•	Besichtigung der 
Firma Sonnberg in Un-
terweißenbach - erster 
„gläserner“ Schlacht­
hof in Österreich
•	Mittagessen im Gasthaus Schaur­
hofer  in St. Georgen/Walde
•	Besichtigung des "Tierwohl-
stall 4.0" der Fam. Gruber, St. Ge-
orgen/Walde, der wahrscheinlich 
modernste Milchviehstall Öster­
reichs - Ausgezeichnet mit dem 
OÖ. Agrarpreis 2019

•	Abschluss beim Mostheuriger 
Mayr zu Hörling in Buchkirchen

Fahrtkosten: 30 € (inkl. Führungen 
und Jause am Vormittag)

Anmeldung bitte bis 24.02.2020 bei 
Kurt Schatzl (0664/92 63 216)

Tagesexkursion der 
Ortsbauernschaft

Krautstrudel, Apfelstrudel, Milch­
rahmstrudel,  ... - Österreich wird für 
seine köstliche Strudelküche interna­
tional geschätzt.
Neben Basisrezepturen für Strudel­
hüllen (Strudelteig, Blätterteig, 
Germteig), ler­
nen Sie bei die­
sem Kochkurs, 
wie man Stru­
delteig selber 
auszieht und 
probieren die 
köstliche Viel­
falt an regio­
nalen, pfiffigen 
Füllvarianten 

Versuchungen aus der Strudelküche -  
von süß bis pikant 

(u.a. Fisch, Gemüse, Fleisch, Milch­
produkte).

Lassen Sie sich kulinarisch „einwi­
ckeln" von den Versuchungen der 
heimischen Strudelküche und wer­
den Sie selbst zum Strudelprofi!

Termin:  Dienstag, 10. März 2020
Beginn: 19:00 Uhr
Kursort: Martin Sallaberger, 
Unterfurth, 4712 Michaelnbach

Kursbeitrag: 22 € + Lebensmittelk.
Anmeldung bei Margit Obermayr 
(0664/5132061)

Die Gesunde Gemeinde Michaeln­
bach bietet in Zusammenarbeit mit 
dem Roten Kreuz den Kurs „Bewe­
gung bis in´s Alter an. 

Jeden Mittwoch, 14:30 - 15:30 Uhr 
im Turnsaal/Speisesaal  

der Volksschule Michaelnbach

Trainerin: Brigitte Scheuringer
Kosten: 4 €/Termin
Mitzubringen sind: Leichte Turnbe­
kleidung, Turnschuhe

Nähere Informationen: bei Berta 
Wieländer (0664/38 94 346) oder 
den Mitgliedern der Gesunden Ge­
meinde

Seniorenturnen „Bewegung bis ins Alter“
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Gesunde Gemeinde

Gemeinsam GESUND in Michaelnbach

Mehr als 425.000 Menschen in Öster­
reich brauchen ständig Pflege. Meist 
sind es Familienangehörige, die diese 
schwierige Aufgabe oft unvorberei­
tet übernehmen. Die Kombination 
aus Verantwortung, Überforderung 
und Aussichtslosigkeit führt letztlich 
häufig dazu, dass sich pflegende An­
gehörige bei ihrer Betreuungs- und 
Pflegetätigkeit überlastet fühlen.

Jenen Menschen, die kranke oder äl­
tere Angehörige zu Hause betreuen 
oder pflegen, will der Stammtisch für 
betreuende und pflegende Angehö­
rige Halt und Unterstützung bieten. 
Bei monatlichen Treffen können sich 
die Teilnehmerinnen und Teilneh­
mer unter fachlicher Leitung durch 

Diplomkrankenpflegepersonal über 
verschiedene Themen informieren, 
sich beraten lassen und auch Hilfe 
suchen. Diese Treffen rücken den 
Betreuenden bzw. Pflegenden in den 
Mittelpunkt der Betrachtung, sind 
Orte des Austausches, des Wieder­
entdeckens der Lebensfreude, des 
Lernens und der Wertschätzung und 
tragen damit zur Erhaltung der see­
lischen und körperlichen Gesundheit 
bei. Der Stammtisch für betreuende 
und pflegende Angehörige ist ein 
kostenloses Angebot des Landes 
Oberösterreich. 
„Die gemeinsamen Aktivitäten, die 
Gespräche untereinander und das 
Wissen, dass man nicht alleine ist 
und alles vertraulich behandelt wird, 

Stammtisch für betreuende und pflegende Angehörige

Nutzen Sie die Möglichkeit und 
holen Sie sich Unterstützung 
in Ihrer schwierigen, aber sehr 
wertvollen Aufgabe!  
Wenn sie Interesse haben, an 
den Stammtischrunden teilzu­
nehmen oder bei Fragen zum 
„Stammtisch für pflegende 
Angehörige“, wenden Sie sich 
bitte an das Gemeindeamt Mi­
chaelnbach (Tel.:  07277/2555) 
oder das Team der Gesunden 
Gemeinde Michaelnbach.

machen diese monatlichen Treffen 
für mich zu einer Kraftquelle“, so eine 
pflegende Angehörige.

Die Gesunde Gemeinde lädt zum Vor­
trag am Mittwoch, 1. April, 19 Uhr in 
das Gasthaus Schörgendorfer ein. 
Vorverkaufskarten sind am Gemein­
deamt, bei der Sparkasse und der 
Raiffeisenbank Michaelnbach erhält­
lich. (VVK 8 €, AK 10 €) 

Unter dem Motto: „Was alle angeht, 
müssen alle angehen“, bietet der 
Letzte Hilfe Kurs den TeilnehmerIn­
nen Wissen, Aufklärung und brauch­
bare Hilfestellungen für künftige Be­
gegnungen mit dem Tod an. 
Einerseits weil wir selbst unmittel­
bar durch einen Todesfall betroffen 
sein können. Andererseits sollen wir 
unseren Mitmenschen, die einen 
schweren Verlust zu betrauern ha­
ben, begegnen können. Und trau­
ernde Mitmenschen begegnen uns 
in allen Lebensbereichen: Im Beruf 
die Kollegin oder Kundin oder meine 
Nachbarn: Was sagen? Was tun? 

Weitere Infos zu Dr. Martin Prein 
(Thanatologe / Notfallpsychologe, 
ehem. Bestatter) finden Sie auf: 
www.letztehilfekurs.at
www.martinprein.at

Einladung zum Vortrag „Letzte Hilfe Kurs“

Inhalte des Vortrags:
•	Das in uns allen schlummernde  
	 Leichentabu
•	Solidarität und Selbstbestimmung
•	Das "Begreifen" des Todes und  
	 seine Bedeutung für den  
	 Trauerverlauf
•	Die Herausforderung in der  
	 Begegnung mit trauernden  
	 Mitmenschen
•	Trösten oder Ver-trösten?
•	Die Kraft der Sprachlosig- 
	 keit
•	Die Wertschätzung  
	 eigener Unsicherheiten  
	 und Bedürfnisse

Der reichhaltige Erfahrungsschatz 
von Dr. Martin Prein zum Thema lädt 
zu einer praxisnahen und lebendigen 
Reise ein. 
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Enter Your 
Future Region Grieskirchen

WIR SUCHEN
eine Reinigungskraft
in Michaelnbach

• leistungsgerechte Entlohnung
• Ausflüge mit den Kolleginnen und Kollegen
• Arbeiten in einer innovativen Regionalbank

Stundenanzahl:

Wir bieten:

Mag. Helga Krennmair
krennmair.34736@raiffeisen-ooe.at
Tel: +43 7277 2516 46831 

www.raiffeisen-grieskirchen.at  #allesuntereinemdach

Kontakt:

Arbeitsbeginn: Sofort

• 8 - 12 Stunden pro Woche
• flexible Zeiteinteilung

Reinigungskraft_Michaelnbach_Gemeindezeitung_124mm.indd   1 05.02.2020   09:10:44

Sitzend (vlnr.): Anna Dobetsberger (40 Jahre), Maria Rebhahn (30 Jahre), 
Alfons Hötzeneder (25 Jahre), Augustine Lughofer (30 Jahre)
Stehend (vlnr.): Bezirksobmann Hans Feizlmayr, Sebastian Rasser (20 Jah-
re), Hermann Wipplinger (25 Jahre), Anna Vogl (25 Jahre), Herbert Dam-
mayr (25 Jahre), Karl Pühretmair (20 Jahre), Maria Huber-Ecker (30 Jah-
re), Manfred Stiller (20 Jahre), Bgm. Martin Dammayr
Nicht am Foto: Maria Wohltan (20 Jahre), Aloisia Hackl (30 Jahre), Anna 
Mair (40 Jahre)

Bezirksobmann Hans Feizlmayr, Kassier Rudolf Gittmaier, Obmann-Stv. 
Johann Mühlböck, Obmann Manfred Stiller, Obmann-Stv. Erna Mair, 
Schriftführer Alfred Wimmer, Bgm. Martin Dammayr

Anfang Februar fand die Jahreshauptversammlung des Senio­
renbundes mit Neuwahlen statt. Das bisherige Team rund um 
Obmann Manfred Stiller wurde bestätigt.
Im Rahmen der Versammlung wurden langjährige Mitglieder 
mit einer Urkunde ausgezeichnet.

Seniorenbund- Jahreshauptversammlung

„Und nun sagen wir, mach’s gut auf Wieder-
sehen, die Jahre waren wunderschön, doch 
jetzt wird’s Zeit zu gehen!“ 
Mit diesen Worten verabschiedeten sich die 
Schulkinder und das Lehrerkollegium von 
Erna Orthofer. Wir sagen DANKE für die sau­
beren Jahre und wünschen viel Gesundheit 
und Glück in der Pension. Gleichzeitig wün­
schen wir unserer  neuen Schulwartin Dani­
ela Schwabeneder alle Gute und freuen uns 
auf eine guten Zusammenarbeit!

Verabschiedung in die Pension
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Wir gratulieren recht herzlich!

Alois Hutterer (80), Stauffstraße Heinrich Oberndorfer (80), Weiking

Theresia und Johann Mühlböck, Zelli
Goldene Hochzeit

Sophia Mörtenhuber, Brunnenweg, 
hat an der Karl-Franzens-Universität 
Graz die Masterstudiengänge Be­
triebswirtschaft und Wirtschaftspäda­
gogik erfolgreich abgeschlossen. 

Verleihung diözesaner Ehrenzeichen

Diözesanbischof Manfred Scheuer 
überreichte im Linzer Priestersemi­
nar die Severin-Medaille für das eh­
renamtliche Engagement in der Kir­
che.
Aus Michaelnbach wurden Bernhard 
Meindl und Theresia Stockmayr mit 
dieser Ehrung ausgezeichnet.

Wir gratulieren recht herzlich und 
bedanken uns für die vielen freiwil­
lig erbrachten Stunden für die Pfarre 
Michaelnbach!

Andreas Dammayr, Niederwödling hat 
an der Gesundheits- und Krankenpfle­
geschule Schärding seine Ausbildung 
zum Diplomkrankenpfleger erfolgreich 
abgeschlossen.

Bischof Manfred Scheuer bei der  
Überreichung der Severinmedaille 
an Theresia Stockmayr

Bischof Manfred Scheuer bei der 
Überreichung der Severinmedaille 

an Bernhard Meindl

Fotos: Franz Reischl, Diözese Linz
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- unsere Region

Termine 
in Michaelnbach

Tagesexkursion der 
Ortsbauernschaft, 
28. Februar

Am Donnerstag, 
5. März, ist das Ge- 
meindeamt geschlos-
sen. 

Offene Probe des 
Musikvereins, 8. März, 
9.30 Uhr, Musikheim

Bäurinnen-Kochkurs 
„Versuchungen aus 
der Strudelküche“, 
10. März, 19 Uhr, 

Frühlingskonzert des 
Musikvereins, 21. März, 
20 Uhr, Melodium 
Peuerbach 

Euregio Forum 2020, 
25. März, 19 Uhr, 
Schloss Zell an der Pram

Vortrag „Letzte 
Hilfe-Kurs“ mit Dr. 
Martin Prein, 1. April, 
19 Uhr, Gasthaus 
Schörgendorfer

Rama dama, 4. April, 
9.00 - ca. 12.00 Uhr, 
Treffpunkt: Baufhof 
Michaelnbach

Bücherei-Café mit 
Bücher-Flohmarkt, 
19. April, 9.30 Uhr, 
Bücherei Michaelnbach

Euregio Forum 2020 - Progressive Provinz
Ist der ländliche Raum dem Uner­
gang geweiht? Fast schein es so. 
Nur mehr wenige Schüler besu­
chen die Schule im Ort, ärztliche 
Versorgung wird eingestellt, ... 
während die Urbanisierung viele 
Menschen und Ideen in die Städte 
saugt.

Aber ist es wirklich so hoff-
nungslos?
Dazu referiert Tristan Horx, Kultur- 
und Sozialanthropologe. Er arbei­
tet für das Zukunftsinstitut und als 
Dozent an der Hochschule Heidel­
berg.

Die Teilnahme ist kostenlos! 
(Anmeldung bis 18. März unter 
daniela.hebertshuber@rmooe.at)

www.inn-salzach-euregio.at

 

 

 Einlass 18:30 Uhr | Beginn 19:30 Uhr

GARTENLANDTOUR 2020

ÜBER’N GOATNZAUN
G’SCHAUT....

LAND
OBERÖSTERREICH

Bezirkssiegerehrung der OÖ Garten-Trophy durch 
Landesrat Max Hiegelsberger
Gartentipps von Karl Ploberger
Musik: „Se oritschinel Goatnzauns“
Natur im Garten Oberösterreich stellt sich vor

Kartenverlosung für „Blühendes Österreich“

3. März 2020

5. März 2020

10. März 2020

12. März 2020

17. März 2020

BURGKIRCHEN | MEHRZWECKHALLE

BAD SCHALLERBACH | ATRIUM

LENZING | KUZ (KULTURZENTRUM)

PERG | VERANSTALTUNGSZENTRUM „DIE TURNHALLE“
  WINDISCHGARSTEN | KULTURHAUS RÖMERFELD

Eintritt frei!

5. März 2020 Atrium Bad Schallerbach
Einlass 18:30 Uhr, Beginn 19:30 Uhr
•	Bezirkssiegerehrung der OÖ Garten-Trophy durch Landesrat Max Hiegelsberger
•	Gartentipps von Karl Ploberger
•	Musik: „Se oritschinel Goatnzauns“
•	Natur im Garten Oberösterreich stellt sich vor
•	Kartenverlosung für „Blühendes Österreich“


